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Das Stück

Seine Exzellenz verpflichtet den neuen 
Butler ebenso zur Diskretion, wie es 
Tochter Debbie tut. Schließlich fährt die 
Hausherrin auf eine Schönheitsfarm zum 
Abspecken, der Botschafter ist offiziell beim 
Golfen und Debbie bei einer Freundin. 
Insgeheim hoffen jedoch alle auf eine 
sturmfreie Residenz um ihre ganz 
persönlichen Ziele zu erreichen. 

Dabei allerdings sind ein Captain des 
Sicherheitsdienstes nicht besonders 
hilfreich und auch Verkleidungen nicht 
immer Gewinn bringend. Hätte man den 
Realitäten also ins Auge gesehen, wäre ein 
schwerwiegender Fehler vermeidbar 
gewesen...

Zum Ablauf

Das Stück spielt in zwei Akten; die 
Spieldauer beträgt etwa 140 Minuten.

Zwischen erstem und zweitem Akt legen 
wir eine Pause von etwa 20 bis 30 Minuten 
ein. Während dieser sind im Foyer 
Getränke erhältlich.

Bitte schalten Sie während der Vorstellung 
Ihr Handy aus. Audio- und Video-
Aufzeichnungen unserer Aufführungen sind 
nicht gestattet.

Wir wünschen Ihnen einen kurzweiligen 
Theaterabend!

Uns unterstützten

Aufführungsrechte und Verlag:
AHN & SIMROCK Bühnen-

und Musikverlag GmbH, Hamburg
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Joe, Debbies Freund
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Marion Murdoch, Geliebte von Harry
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Captain South, Sicherheitsdienst
Dominik Maier
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Hinter der Bühne

Regie
Iris Frömmel

Assistenz
Sabrina Deppe, Wiebke Klünder,
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Nadine Füllgrabe, After Eight
Papierboot beim Juesseefest

Wolfgang Reuper

+++ Besuchen Sie uns auch im Internet! +++ Sie finden unsere Webseiten unter http://www.theatergruppe-after-eight.de +++

Ein Dank

Einen verbindlichen Dank möchten wir 
unseren Unterstützern aussprechen:

 Der Gemeinde der Christuskirche 
Herzberg für die Bereitstellung des 
Probenraums.

 Der Leitung, den betroffenen Lehrkräften 
und Schülern, sowie dem Hausmeister 
des EMA-Gymnasiums für die lange 
Duldung auf der Bühne.

 Der Stadt Herzberg am Harz für die 
Unterstützung in Hinblick auf die 
Aufführungen und die Gestellung der 
Brandsicherheitswache.

 Den Vorverkaufsstellen (Buchhandlung 
am Markt/Herzberg, Buchhandlung 
Riemenschneider/Osterode, Fachmarkt 
Kielholz/Bad Sachsa).

 Allen Mitstreitern im Hintergrund, die 
den Einsatz der „festen“ 
Gruppenmitglieder ganzjährig (er-)tragen 
und unterstützen.

 Allen Gruppenmitgliedern.

 Nicht zuletzt unserem Publikum für den 
Besuch unserer Aufführungen, das 
Feedback und die Treue langjähriger 
Fans, auch „von weiter her“.
Schön, dass Sie da sind!

Die Gruppe

Die Gruppe „After Eight“ fand sich 
zusammen im Jahre 1995. Seitdem führte 
sie - mit einer Ausnahme - in jeder Saison 
ein Stück in der Aula des EMA-Gymnasiums 
Herzberg auf.

Anfangs fanden nur rund 150 Zuschauer 
den Weg zur ersten Aufführung des Stücks 
„Pygmalion“ der damals noch neuen 
Gruppe. Über die Jahre wurden wir jedoch 
durch aktivere Werbung und 
Weiterempfehlung durch unser Publikum 
bekannter, so dass wir bei mittlerweile vier 
Aufführungen pro Saison rund 750 
Zuschauer begrüßen können.

Viele Weiterentwicklungen und die 
Fähigkeit, Altbewährtes mit neuen Ideen 
und einer deutlichen Portion Kreativität zu 
würzen, haben unser Schaffen im Laufe der 
Jahre auf eine professionell anmutende 
Schiene gelenkt, und mit dem Engagement 
und hohen persönlichen Einsatz der 
Gruppenmitglieder können wir unser 
Publikum - wie wir hoffen - in jedem Jahr 
neu begeistern, wenngleich die Auswahl 
eines passenden Stückes auch in diesem 
Jahr wieder recht schwierig war.
Andererseits dürfen wir aber die vielen, 
teilweise langjährigen, Unterstützer und 
Helfer an offizieller und inoffizieller Stelle 
nicht vergessen, denen wir die nächste 
Seite dieses Programmhefts gewidmet 
haben.


